
 
 

Ausbildungsstatistik des DAV – Stand: 31. August 2006 
 
Der Deutsche Anwaltverein hat bei den Rechtsanwaltskammern eine Umfrage zur Ausbildung 
von Angestellten in RA-Kanzleien durchgeführt, die die von der Bundesrechtsanwaltskammer 
regelmäßig veröffentlichten Daten1 ergänzt. Im Einzelnen:  
 
I. Anzahl Ausbildungsverträge  
Die Kammerbezirke Oldenburg und Braunschweig haben die höchste Auszubildendendichte 
(Verhältnis Auszubildende zu 1.000 zugelassenen Rechtsanwälten2). In Oldenburg kommen auf 
1.000 Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte 385 Auszubildende, in Braunschweig sind es 
immer noch 332 Auszubildende. Die niedrigsten Zahlen finden sich dagegen in Hamburg (62) 
und Frankfurt (63). Zum Vergleich: der Bundesdurchschnitt liegt bei 160.  
 

RAK Anzahl 
RAe am 
1.1.20063

Anzahl 
Ausbildungsverträge 

gesamt 

Azubis / 
1000 RAe

Anzahl Neu- 
Ausbildungsverträge  

2005 

Neu-Azubis 
2005 / 1000 

RAe 

Bamberg 2.461 717 291 216 88
Berlin 10.718 983 92 311 29
Brandenburg 2.172 430 198 138 64
Braunschweig 1.516 503 332 154 102
Bremen 1.667 271 163 98 59
Celle 5.223 1326 254 427 82
Düsseldorf 9.963 1286 129 362 36
Frankfurt 14.766 935 63 316 21
Freiburg 3.146 526 167 173 55
Hamburg 7.798 486 62 192 25
Hamm 12.508 3240 259 1151 92
Karlsruhe  4.115 501 122 130 32
Kassel 1.581 348 220 118 75
Koblenz 3.023 840 278 253 84
Köln 11.004 1377 125 427 39
Meckl.-Vorp. 1.536 426 277 149 97
München 16.568 1641 99 513 31
Nürnberg 3.970 688 173 214 54
Oldenburg 2.407 927 385 290 120
Saarbrücken 1.298 328 253 116 89
Sachsen 4.279 884 207 290 68
Sachsen-Anhalt 1.747 430 246 155 89
Schleswig 3.360 881 262 278 83
Stuttgart 6.139 1.056 172 326 53
Thüringen 1.889 425 225 152 80
Tübingen 1.870 331 177 115 61
Zweibrücken 1.349 362 268 115 85

                                                 
1 Quelle: KammerForum – Mitteilungen der Rechtsanwaltskammer Köln 3/2006, S. 179 ff. 
2 Zu beachten ist, dass in den Kammerbezirken das Verhältnis der selbständigen zu den nicht selbständig tätigen 
Rechtsanwälten variiert; die Zahlen geben nicht die Auswirkungen unterschiedlicher Kanzleistrukturen in den 
Kammerbezirken wieder.  
3 Quelle: BRAK 



 
 

 
II. Ausbildungsvergütung 
Die Empfehlungen der Kammern zur Ausbildungsvergütung für das erste Ausbildungsjahr 
reichen von € 230,00 in Sachsen-Anhalt bis € 511,00 im Kammerbezirk Frankfurt am Main. Für 
das dritte Ausbildungsjahr gehen die Empfehlungen von € 310,00 (Zweibrücken) bis € 664,00 
(Frankfurt am Main).  
 

RAK4 Empfehlung  
1. Lehrjahr (€) 

Empfehlung 
2. Lehrjahr (€)

Empfehlung 
3. Lehrjahr (€)

Bamberg5 260 k.A. k.A.
Berlin 350 410 460
Brandenburg 255 280 320
Braunschweig 280 300 320
Bremen 325 490 575
Celle 275 300 325
Düsseldorf 473 534 575
Frankfurt 511 587 664
Freiburg 360 420 477
Hamburg 500 550 600
Hamm 380 430 480
Karlsruhe  500 560 620
Kassel 311 417 508
Koblenz 320 400 450
Köln 400 450 520
Meckl.-Vorp. 6 k.A. k.A. k.A.
München 320 500 590
Nürnberg6 k.A. k.A. k.A.
Oldenburg 300 340 380
Saarbrücken5 310 k.A. k.A.
Sachsen 330 390 450
Sachsen-Anhalt 230 307 384
Schleswig 400 460 520
Thüringen 266,16 304,75 349,61
Tübingen 350 400 450
Zweibrücken 260 280 310
 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Geschäftsführer, Rechtsanwalt Cord Brügmann 
(Sekretariat: Frau Weidacher), Tel.: 030-72 61 52-143, Fax.: -163,  
E-Mail: weidacher@anwaltverein.de.  

                                                 
4 Angaben für den Bezirk der RAK Stuttgart liegen nicht vor.  
5 Bamberg und Saarbrücken geben für das 2. und 3. Lehrjahr keine Vergütungsempfehlung an. 
6 MeVoPo und Nürnberg geben keine Vergütungsempfehlungen an. 
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